
SIEGEL „FAIRE ARBEIT IN DER WISSENSCHAFT“: ÜBERLEGUNGEN 

ZUR FRAGE DER RECHTSFORM UND DER FINANZIERUNG  

RA Dr. Stefan Stolte 

Darmstadt, 9. März 2020 



RECHTSFORMEN IM ÜBERBLICK 

2 

Verein (e.V.) Governance: Mitgliederversammlung und Vorstand  

  Mindestkapital: - 

  Steuern: Gemeinnützig, aber wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 

  zulässig (wenn Einnahmen über 35 TEUR p.a., dann Gewinn  

  steuerpflichtig)  

 

GmbH  Governance: Gesellschafterversammlung und   

  Geschäftsführung, ggf. Aufsichtsrat  

  Mindestkapital: 25.000 € (bzw. 1 € bei UG „Mini-GmbH“) 

  Steuern: Gewerblich oder gemeinnützig (gGmbH / gUG,  

  dann aber ggf. wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb, siehe e.V.  
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Rechtsfähige Stiftung  Governance: Vorstand und ggf. Stiftungsrat,  

   staatliche Stiftungsaufsichtsbehörde.  

   Mindestkapital: ca. 250.000 €, sinnvoll aber erst ab  

   1 Mio. €. Steuern siehe GmbH (in der Praxis aber  

   gemeinnützige Stiftung = Regelfall) 

   Besonderheit: Grundsätzlich keine Zweckänderung, 

   kein Vermögensverbrauch, keine Auflösung möglich. 

Nichtrechtsfähige  Governance: Treuhänder, Stiftungsrat.  

Stiftung   Mindestkapital: 15.000 € bis 1 Mio. € je nach  

   Treuhänder und laufenden Einnahmen, Steuern: siehe  

   rechtsfähige Stiftung. Besonderheit: Treuhänder ist  

   rechtlich verantwortlicher Träger der Stiftung  
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» Mindestkapital vorhanden?  Hier können insbesondere rechtsfähige 

Stiftungen ausscheiden 

» Kein steuerbegünstigter Zweck?  Hier kann e.V. ausscheiden  

» Exit-Option gewünscht?  Hier scheidet rechtsfähige Stiftung aus  

» Institutionelle Unabhängigkeit gewünscht?  Hier kann GmbH 

ausscheiden  

» Unabhängigkeit von Mitgliedern gewünscht?  Hier scheidet e.V. aus  

» Geschäftsstelle/Angestellte/operative Tätigkeit größeren Umfangs 

erforderlich  Hier kann nichtrechtsfähige Stiftung ausscheiden  

» u.s.w. …  

 

»   
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» Neutralität und Unabhängigkeit der verleihenden Institution 

» Schlanke Organisation – vor allem zu Beginn  

» Flexibilität (Satzungsänderungen, Exit-Option)  

» Offenheit für gemeinnützige und gewerbliche Finanzierungsquellen 

» … ?  
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GmbH Verein Stiftung (rf.) Stiftung 

(nrf.) 

Unaufwändig 

zu gründen     
Schlanke 

Organisation     
Flexibilität 

    
Offen für 

wirtsch./gem

einnützige 

Einnahmen 

    
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» Unabhängig von Rechtsform ist Aufnahme von Eigenkapital (z.B. 

Übernahme GmbH-Anteile, Zustiftung) sowie Fremdkapital möglich 

(z.B. Darlehen, auch unverzinst)  

» Siegelvergabe als gemeinnützige Aktivität?  Spendenfinanzierung, 

Mitgliedsbeiträge 

» Siegelvergabe als Dienstleistung 

» Vermögensverwaltung (Lizenzeinnahmen)  

» Steuerpflichtige / steuerfreie Einnahme im wirtschaftlichen 

Geschäftsbetrieb bzw. Zweckbetrieb 

 Einholung verbindlicher Auskunft Finanzamt sinnvoll  
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Aktuelle Positionen 

• Mitglied der Geschäftsleitung, Deutsches Stiftungszentrum GmbH 

• Partner und Rechtsanwalt der DSZ-Rechtsanwaltsgesellschaft GmbH 

• Zahlreiche Mitgliedschaften in Stiftungsvorständen und Kuratorien 

Ausbildung und beruflicher Werdegang 

• Abitur 1993, Zivildienst 1993-1994, Ausbildung zum Bankkaufmann 1994-1996 (Deutsche Bank AG, Essen),  

Studium der Rechtswissenschaften 1996-2001 (Bonn), Wiss. Mitarbeiter an der Uni Bonn (2001-2005) 

• Promotion zum Dr. iur. an der Uni Bonn (2004), Fakultätspreis „doctor egregius“) 

• Rechtsreferendariat am OLG Köln (2003-2005) 

• Leiter Personal/Recht/Grundsatzfragen, Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft, Essen (2005-2011) 

Lehr- und Publikationstätigkeit (Auszug) 

• Dozent an der ebs-Universität für Wirtschaft und Recht (Oestrich-Winkel) (seit 2007) 

• Dozent an der DSA-Deutsche StiftungsAkademie (Berlin) (seit 2008) 

• Lehrbeauftragter für Kulturmanagement an der Folkwang-Universität der Künste (Essen) (seit 2017) 

• Lehrbeauftragter für Recht im Masterstudiengang Kulturmanagement sowie für Kulturfinanzierung an der  

Hochschule für Musik und Theater (München) (seit 2018) 

• Schlüter/Stolte, Stiftungsrecht, 3. Aufl. 2016, Verlag C.H. Beck (4. Auflage vorauss. Ende 2020) 

• Kreutter/Berndt/Stolte (Hg.), Modernes Stiftungsmanagement, Gabler-Verlag 2018 

• Fleisch/Stolte et al. Modell Unternehmensverbundene Stiftung, Erich Schmidt-Verlag, Berlin 2018  

• Wigand/Heuel/Theobald-Haase/Stolte, Stiftungen in der Praxis, 4. Aufl. 2014, Gabler-Verlag 

• Zahlreiche Aufsätze in Stiftung&Sponsoring, Die Stiftung, Stiftungswelt, Betriebsberater,  

DNotZ - Deutsche Notarzeitschrift, Der Steuerberater u.a. 
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